
 

 

 

  



 

 
  



 

HORGNER TURNER   1/2017 
 

Die Vereinsleitung orientiert  Inhalt 
   

 

Wir hoffen es sind alle Riegen wieder gut ins 
Turnerjahr gestartet und haben das 2016 mit 
der GV erfolgreich abgeschlossen. 

 

Am 5.2. hat das Geräteturnen unter der Leitung 
von Helene Zürcher einen super organisierten 
Wintercup in Horgen durchgeführt. Vielen Dank 
für den Einsatz von dir und deinem Team. 

 

Am 18./19. März steht bereits der nächste 
Wettkampf an, der in Horgen durchgeführt wird. 
Das Kutu Mädchen unter der Leitung von Jose-
fine Bischofberger führt den ersten Schwa-
nencup in der Turnhalle Waldegg durch. Die 
zahlreichen Turnerinnen freuen sich bestimmt 
über viele Zuschauer und Zuschauerinnen auf 
der Tribüne. 

 

Weiter beginnen die Vorbereitungen fürs Turner 
Chränzli 2017 nun auch für die Riegen. Mit der 
ersten Chränzlisitzung am 28. Februar wird der 
Startschuss gegeben. 

 

Eure Vereinsleitung 
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Geburtstage 

 

Zum Geburtstag gratulieren wir folgenden Mitgliedern recht herzlich und wünschen viel 
Glück und Gesundheit! 

Februar 2017 

Lovrinovic Marija 02.01.1977 40 Jahre 

Müller Heidi 10.01.1947 70 Jahre 

Dürst Gret 14.01.1932 85 Jahre 

Klaus Ursula 28.01.1947 70 Jahre 

Grüter Alois 25.01.1932 85 Jahre 

Dreiner Fritz 28.01.1932 85 Jahre 

März 2017 

Haldemann Ruth 07.03.1937 80 Jahre 

Joss Kurt 13.03.1937 80 Jahre 

Cheeramkunnel Elisabeth 15.03.1947 70 Jahre 

Gail Sepp 28.03.1932 85 Jahre 

Mai 2017 

Wiedmer Hans-Rudolf 02.05.1942 75 Jahre 

Kretz Susi 08.05.1947 70 Jahre 

Schaub Albert 08.05.1947 70 Jahre 

 

Impressum 

58. Jahrgang Nr. 1, Februar 2017  

 Offizielles Organ des Turnvereins Horgen 

 Erscheint 4-mal jährlich und wird allen Mitgliedern gratis zugestellt 

Auflage: 600 

Vereinsadresse: Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen 

Vorsitz: Vereinsleitung 

Redaktion: Patrick Ewert, Schleufenbergstrasse 10, 8180 Bülach 

E-mail: horgnerturner@gmail.com 

Inserate: Iris Schnyder und Elisabeth Bill 

Adressänderungen: Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen 

Bankkonto des Vereinsblattes: CH45 0682 4016 9379 9040 7 

Druckerei: Mikro+Repro, Brown Boveri Strasse 12, 5401 Baden 

(Niederlassung Albisrieden, Zürich) 

Tel. 056 205 12 00 

Homepage: www.tv-horgen.ch 
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Voranzeigen / Veranstaltungen 2017 

März 
  

2 Fondueplausch, MS Glärnisch, Wädenswil FR 

11./12. Wettkampf, Altdorf Kutu Mädchen 

18./19. Schwanencup, Horgen Waldegg Kutu Mädchen 

22 Delegiertenversammlung, Etzel-Stube, Horgen 
DR, AR, MR,  (VL und 
Delegierte) 

25 Breitensportkonferenz AZO AR, MR 

25 Tech. Leiterkurs Aktive AZO AR 

26 Jugendmeisterschaft 
MäRi, Getu, Jugi, (DR, 
AR) 

25./26.  Rhyfallcup Neuhausen Kutu Mädchen 

   
April 

  
8./9. Kant. Frühlingswettkampf, Menzingen Getu K1-K7/D 

8./9.  Limmatcup Unterengstringen Kutu Mädchen 

20 Jassabend, Restaurant Schönegg, 19:00 Uhr MR 

21 Chilbi Helferessen, Leiterinnenessen und Vorstandsessen FR 

22./23.  Berner Kutu Tage Langenthal Kutu Mädchen 

23./25. STV-Trainingslager, Meilen Getu K2-K6 

   
Mai 

  
5 Ausflug mit den Frauen MR 

5./6.  Aargauer Meisterschaft Lenzburg Kutu Mädchen 

7 Trainingstag, Horgen Berghalden DR 

11 Bally Museum, Schönenwerd FR 

11 Sportlerehrung, 18.30 Uhr Dorfplatz FR 

13 Faustballmeisterschaft 1. Runde (Bäretswil) MR 

13./14.  Basler Meisterschaft Liestal Kutu Mädchen 

13./14. Kant. Gerätewettkampf, Bonstetten Getu K1-K7/D 

20. od. 
21. 

Jugendsporttag MäRi 

20./21. Zürcher Kutu Tage Urdorf Kutu Mädchen 

27./28. Züri Oberland Cup Uster Kutu Mädchen 

28 AZO-Regionenmeisterschaft, Schönenberg Getu K1-K4/K7/D 

31 Carfahrt an den Luino Markt, Iris Schnyder FR 
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Einer von uns 

Name: Huser Marcel 

 

Geburtsdatum: 10.03.1982 

Zivilstand ledig 

Beruf: Mitinhaber und Geschäftsleitung 
von einem Ingenieurbüro für Ge-
bäudetechnik in Zürich-Oerlikon 

Im TVH seit: 1989 

Wie bist du zum TVH gekommen?  

Als 1989 zwei Mütter die Idee hatten der Jugendriege wieder auf die Beine zu helfen, habe ich 
mich als einer der ersten angemeldet und seither bin ich in verschiedenen Abteilungen und 
Funktionen aktiv im TVH dabei. 

Was sind/waren deine Tätigkeiten im TVH und wie lange hast du diese ausge-
führt? 

Zwischen 2000 und 2011 war ich während 11 Jahren Vorstandsmitglied der Aktivriege, davon 
die ersten 2 Jahre als Assistent und anschliessend während 9 Jahren als Vize-Präsident. Damit 
war ich während 10 Jahren auch Mitglied der Vereinsleitung vom TV Horgen. Dazu besass ich 
auch den J+S Leiterkurs und gehörte von 1999 bis 2004 während fast 6 Jahren zu den Stützen 
des Leiterteams der Jugendriege. In den oberturnerlosen Jahren der Aktivriege zwischen 2001 
und 2008 war ich mit den zwei Turnkameraden Fabian und Reto auch Bestandteil der Obertur-
ner-Ersatzgruppe welche die Trainings koordinierte und zum Teil auch leitete. Zudem war ich 
Vize-Materialchef am Jugitag 2001 und Materialchef am Mädchenriegentag 2004 in Horgen. 
Selbstverständlich habe ich in all den Jahren auch schon mehrere Turnfahrten oder Schluss-
abende organisiert und im Jahr 2010 für die Aktivriege sogar eine Chränzlinummer einstudiert.  

Wie viele Stunden investierst du für den Verein?  

Heute bin ich nur noch Trainingsteilnehmer in der Aktivriege und verbringe wann immer ich es 
mir einrichten kann den Dienstag und den Freitagabend in der Waldegghalle. Aus zeitlichen und 
aus beruflichen Gründen war ich vor ein paar Jahren leider gezwungen im Turnverein etwas 
kürzer zu treten. Als Helfer an Anlässen wie der Chilbi oder der Papiersammlung stehe ich dem 
Verein jedoch nach wie vor zur Verfügung. Das einzige Amt welches ich in der Aktivriege heute 
noch ausübe, ist über das gesamte Jahr hinweg die Buchführung über die Teilnahme an den 
verschiedenen Anlässen, Helfereinsätzen und Trainings der Aktivriege und damit jeweils an der 
Generalversammlung die Ehrung der ersten 3 Platzierungen und den Gewinner des gravierten 
Wanderpokales in der Vereinsmeisterschaft der Aktivriege. Früher waren es mit den Vorstands- 
und den Vereinsleitungssitzungen, den Vorbereitungen für die Trainings und der Leitertätigkeit 
natürlich schon einige Stunden pro Woche. Eine genaue Statistik habe ich darüber jedoch nie 
geführt, weil ich es stets aus Freude und aus Leidenschaft für den Turnsport getan habe.  

Was gefällt/gefiel dir an dieser Tätigkeit?  

Bei all meinen Tätigkeiten gefiel es mir jeweils die Dankbarkeit und die Freude der Teilneh-
mer/innen zu spüren. Dies war dann Entschädigung für die investierten Stunden und gleichzei-
tig Motivation für die nächste Tätigkeit. 
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Was bleibt für dich das unvergesslichste Erlebnis im TVH?  

Da gibt es viele, es fällt mir schwer hier ein einzelnes Erlebnis aus 28 Jahren Vereinsleben her-
vorzuheben. Als Mitglied waren für mich aber sicherlich die vielen erlebnisreichen 2-tägigen 
Turnfahrten oder die unterhaltsamen Partynächte an den zahlreichen kleineren und grösseren 
Turnfesten immer ein Highlight. Aber auch der offizielle Empfang, nach der Teilnahme an einem 
eidgenössischen Turnfest, mit Musik und den Vereinsfahnen der anderen Horgner Vereine am 
Bahnhof in Horgen war jeweils ein besonderes Erlebnis. Aus meinen Tätigkeiten für den TVH 
bleibt für mich unter anderem die Teilnahme am Verbandsturnfest Zimmerberg in Thalwil im 
Jahr 2004 in unvergesslicher Erinnerung. Wir starteten damals mit mir als Delegationschef rie-
genübergreifend mit einer Gesamtdelegation des TV Horgen in einheitlichem Tenue am 3-
teiligen Vereinswettkampf mit über 80 teilnehmenden Turner/innen in der Stärkeklasse 1. 

Hast du dich im Turnen einmal verletzt?  

Nein, eine ernsthafte Verletzung war zum Glück nie darunter. Klar gab es vom Basketball ein-
mal einen verstauchten Finger oder beim Unihockey einmal einen übertrampten Fuss, aber dies 
war immer nach ein paar Tagen wieder weg. In den Jahren als ich noch aktiv Leichtathletik 
machte, war ebenfalls die eine oder andere Zerrung darunter, aber auch dies war nicht der Re-
de wert.  

Betreibst du andere Sportarten?  

Andere Sportarten wie Skifahren oder Schwimmen betreibe ich nur hobbymässig. Aber ich bin 
seit 18 Jahren aktives Mitglied der Stützpunkt Feuerwehr Horgen und investiere dort ebenfalls 
seit Jahren relativ viel Zeit. 

Was wünschst / rätst du dem TVH?  

Ich wünsche dem TVH, dass er seinen wichtigsten Wettkampf gegen die leider laufend sinken-
den Mitgliederzahlen gewinnt und auch in Zukunft immer genügend aktive Turnerinnen und 
Turner in den verschiedenen Hallen begrüssen darf. Damit dies überhaupt möglich ist, sollten 
sich unter diesen Mitgliedern aber auch immer genügend Freiwillige finden lassen, die bereit 
sind mitanzupacken und im Verein ein Vorstandamt oder ein Leiteramt zu besetzen. Selbstver-
ständlich wünsche ich dem Verein auch weiterhin viele unfallfreie und lässige Turnstunden, so-
wie zahlreiche unvergessliche und gemütliche Stunden ausserhalb der Turnhalle. Denn diese 
wertvollen kameradschaftlichen Stunden sind es erst, die das Vereinsleben vom einsamen 
Schwitzen in einem der zahlreichen Fitnesscenter abheben. 
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Jahresbericht des Präsidenten 2016 

Bereits gehört das Jahr 2016 wieder der 
Vergangenheit an. In einem kurzen Rück-
blick möchte ich auf die wichtigsten Ereig-
nisse eingehen: 

Bei der letzten GV konnte ich euch unsere 
OK-Mitglieder von der Chilbi vorstellen. Im 
OK wurde entschieden, dass wir unter dem 
Motto „Mexiko“ unsere Gäste bewirten wol-
len. Zur fantastischen Dekoration wurde 
durch uns Chili con Carne angeboten, ge-
kocht von Reto Benz. Dieses Gericht fand 
bei den Gästen grossen Anklang. Leider 
spielte das Wetter an diesem Wochenende 
überhaupt nicht mit, so dass unsere Fest-
wirtschaft meistens nur sehr spärlich be-
sucht wurde. 

Von allen Helferstunden wurde von der Ak-
tivriege am meisten Stunden zugunsten der 
Chilbi geleistet, der grösste Teil davon beim 
Bau sowie von unseren OK-Mitgliedern. Ich 
möchte mich an dieser Stelle bei euch allen 
ganz herzlich für euren grossen Einsatz be-
danken. Einen besonderen Dank geht an 
meine OK-Kollegen Angi, Reto Siffert, Flo 
und Reto sowie Adi Fässler für ihren Ein-
satz. 

Bereits eine Woche später standen einige 
Mitglieder bereits wieder im Einsatz, in Wet-
zikon fand das AZO-Turnfest statt. Wir ab-
solvierten unseren 3-teiligen Vereinswett-
kampf zusammen mit der Damenriege. Bei 
der Anreise regnete es in strömen, auf un-
ser Wettkampf hin verzogen sich die Re-
genwolken und wir konnten trocken unseren 
Wettkampf mit einer guten Note beenden. 

Es war geplant, dass sich der Turnverein mit 
einer Festwirtschaft während des Horgner 
Dorffestes im September präsentiert. Leider 
mussten wir bereits im Frühjahr davon Ab-
stand nehmen, da wir uns mit dem geplan-
ten Standort nicht identifizieren konnten. 
Dieser Entscheid wurde durch das OK, zu-
sammen mit der Vereinsleitung, getroffen. 

Am zweiten September-Wochenende fand 
unsere Turnfahrt in Bern statt. Nach einer 
Einführung ins Fechten und dem Bezug der 
Unterkunft folgten wir dem Foxtrail durch 
Bern. Nach einem gemütlichen Nachtessen 
und etwas Ausgang starteten wir am Sonn-

tag in Richtung Gurten. Nach einer Frisbee-
runde auf dem Berner Hausberg ging es 
dann wieder zurück nach Horgen. Besten 
Dank den Organisatoren. 

Chränzli: Im Verlaufe des Jahres konnte 
eine Regie gefunden werden (Marlen Furrer 
und Familie). Leider gab es bei unserem 
bekannten Chränzli-Datum eine Terminkolli-
sion im Schinzenhof. Wir haben uns deshalb 
in der Vereinsleitung entschieden, dass das 
Chränzli am 18. und 19. November 2017 im 
Schinzenhof stattfindet. 

Es fanden nicht nur Aktivitäten der Aktiven 
in diesem Jahr statt, sondern auch unsere 
Jugendabteilungen waren unterwegs. Spe-
ziell zu erwähnen sind dabei die hervorra-
genden Resultate unserer Kunstturner.  

Diese Erfolge und weitere Details sind in 
den Berichten von den jeweiligen Hauptlei-
ter nachzulesen. 

Nun noch ein kleiner Ausblick auf das Jahr 
2017: 

Im Juni findet im Tösstal das Kantonale 
Turnfest statt. Die Aktiven nehmen dabei am 
Wochenende vom 24./25.06.2017 am Ver-
einswettkampf teil. Am Sonntag findet noch 
die offizielle Übergabe vom Trägerverein 
KTF11 an das neue OK KTF17 statt. Bei 
diesen Feierlichkeiten werden wir ebenfalls 
eingebunden sein. 

Unser Oberturner Patrick hat mich im Ver-
lauf des Jahres darüber in Kenntnis gesetzt, 
dass er seinen Posten zur Verfügung stellen 
möchte. Dies einerseits von seiner Wohnsi-
tuation in Wetzikon her, aber auch wegen 
seinen geschäftlichen Verpflichtungen. Mit 
Bedauern habe ich diesen Entscheid zur 
Kenntnis genommen. Ich suchte daraufhin 
das Gespräch mit Dani Züst, welcher sich 
sofort bereit erklärte dieses Amt zu über-
nehmen. Die Übergabe der „Geschäfte“ 
zwischen den beiden erfolgt nach dem Turn-
fest im Juni 2017. 

Nun wünsche ich uns ein spannendes und 
erfolgreiches Turnerjahr 2017 

Euer Präsi, Fabian 
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Jahresbericht Techn. Leiterin 2016 

Liebe Turnkolleginnen 

Im Grunde sind es doch die Verbindungen 
mit Menschen, welche dem Leben seinen 
Wert geben. 

Ohne Leiterinnen keine Turnstunden, ohne 
Turnstunden keine Frauenriege, ohne Frau-
enriege keine Freundschaften. Wer möchte 
also auf die Leiterinnen verzichten. 

Dank unseren verschiedenen Leiterinnen 
dürfen wir sehr abwechslungsreiche und 
manchmal auch schweisstreibende Turn-
programme geniessen. 

Unser Leiterteam besteht aus folgenden 
Leiterinnen: 

 Annett Balzereit 

 Ursula Däppen 

 Regula Loretz 

 Daniela Niedermann 

 Annette Röthlisberger 

 Marianne Vorburger 

 Susanna Böhi 

unterstützt von Heidi Hufschmid und Emmy 
Eschmann 

Mit einem kräftigen Applaus bedanken wir 
uns für die geleiteten Stunden. 

Um neue Ideen zu erhalten, bilden sich un-
sere Leiterinnen an diversen Kursen weiter. 

Leider konnten wir dieses Jahr keinen ge-
meinsamen Anlass organisieren, da sich 
niemand zur Verfügung stellte. Vielleicht ein 
anderes Mal wieder. 

Die Turnstunden wurden unterschiedlich 
besucht. 

Von den drei Abteilungen war das Maximum 
23 – Minimum 8 Turnerinnen. Speziell er-
wähnen möchte ich diejenigen mit 

3 Absenzen Däppen Nicole 

 Dohner Elvira 

 Hatwieger Doris 

 Kretz Susy 

 Mastelic Neda 

 Zurbuchen Rosemarie 

2 Absenzen Däppen Ursula  

1 Absenz Hotz Trudi 

 Klaus Ursula 

0 Absenzen Leuthold Jett 

 Nef Lotti 

 Rüegg Margrit 

All diesen Turnerinnen wird eine Rose über-
geben für ihren Fleiss und die Treue zur 
Frauenriege. 

An dieser Stelle möchte ich bereits heute 
darauf aufmerksam machen, dass wir am 
Sonntag, 25. Juni 2017, am Kantonalen 
Turnfest in Rikon die Schlussvorführung tur-
nen. Wer uns begleiten möchte, sei herzlich 
willkommen. 

Für 2017 wünsche ich euch allen tolle, ge-
sundheitsfördernde, lustige und verletzungs-
freie Turnstunden, und dass ihr weiterhin mit 
Freuden turnen könnt. 

Mit dem nachfolgenden Zitat endet mein 
Bericht: 

Gib der guten Laune schon am frühen Mor-
gen eine Chance. Dann hast du wieder ei-
nen guten Tag. 

Susanna Böhi, Technische Leiterin 
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Jahresbericht Leichtathletik 2016 

Mit viel Elan starteten wir ins Jahr 2016. 

Mit dem Aufbau- und Konditionstraining ging 
es vom Dezember nahtlos im Januar weiter. 
Gleichzeitig starteten wir bei den jüngeren 
Athleten mit der Einführung in die Technik 
der einzelnen LA-Disziplinen. Das betrifft 
hauptsächlich die Disziplinen Weit- und 
Hochsprung, Kugel, Ausdauer und Sprint. 
Bei den älteren Athleten galt es die Technik 
zu verfeinern. 

Nach den Frühlingsferien wechselten wir auf 
die Aussenanlage. Nun konnten wieder 
sämtliche Disziplinen trainiert werden. Lei-
der fiel der Abschlussanlass 'Schwimmen' 
vor den Sommerferien buchstäblich ins 
Wasser. 

Nach den Sommerferien verliessen uns bei 
den älteren und jüngeren Athleten einige 
Kinder bzw. Jugendliche. Gleichzeitig konn-
ten wieder neue Teilnehmer gewonnen wer-
den. In der vergangenen Saison nahmen 
unsere Athleten an keinem Wettkampf teil. 
Dagegen wurden unsere Trainingsstunden 
zur Freude der Leiter gut besucht. 

Am Chlausabend wurde den jüngeren Athle-
ten von Kurt spielerisch der Unterschied 
zwischen dem Samichlaus und Weih-
nachtsmann erklärt. Anschliessend gab es 
als süsse Belohnung für alle einen feinen 
Grittibänz.  

Die ältere Gruppe verbrachte ihren Jahres-
abschluss mit Pizzabacken und spannenden 
Spielen. 

Nun wünschen wir allen Beteiligten schöne 
Leichtathletik-Stunden und viel Spass an 
der Leichtathletik im 2017. 

Debora Gerardi 
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Jahresbericht Frauenriege 2016 

Dank Antonia Willisch, einmal mehr 
als Organisatorin für Speis und 
Trank, und dank den helfenden 
Händen des Vorstandes wurden wir 
mit einem einfachen, aber feinen 
Essen und offerierten Getränken 
verwöhnt und konnten am Freitag, 
21. Januar 2016 pünktlich um 19.45 
Uhr mit der GV beginnen. Ich be-
grüsste die Ehrenmitglieder, Akti-
ven, Frei- und Passivmitglieder im 
katholischen Pfarreizentrum zur 52. 
ordentlichen Generalversammlung. 

Am Donnerstag, 10. März trafen sich zahl-
reiche aufgestellte und unternehmungslusti-
ge Frauen um 11.00 Uhr im Seegüetli. Be-
reits zum zweiten Mal spazierten wir ge-
meinsam Richtung Halbinsel Au und freuten 
uns, jene Frauen, welche mit dem Auto ka-
men,  vor dem Fondue-Hüsli in der Halbin-
sel Au zu treffen. Zusammen assen wir ein 
feines Fondue oder Raclette. Einige nah-
men sogar noch einen Dessert. Wie immer 
wurde viel diskutiert, geplaudert und ge-
lacht. Mit vollen Bäuchen und guter Laune 
machten wir uns per Auto oder zu Fuss auf 
den Heimweg. 

Am 2. Juni, bevor das Restaurant auf der 
Insel Ufenau in die Renovationspause ging, 
führten uns Dora Hürlimann und Monika 
Troller durch diesen tollen Ausflug. Mit dem 
Zug fuhren die einen bis Pfäffikon SZ, die 
anderen bis Hurden und die letzten stiegen 
dann in Rapperswil aus. Die zuerst Ausge-
stiegenen nahmen den Weg über den Steg 
nach Rapperswil unter die Füsse. In Rap-
perswil trafen sich alle gut gelaunt wieder. 
Vor dem Schiffsteg wartete eine tolle Über-
raschung auf uns: Doras Schwester und 
Monikas Lebenspartner offerierten uns ei-
nen tollen Apéro, welchen wir dankend an-
nahmen. Viel zu schnell kam das Schiff und 
weiter ging es Richtung Insel Ufenau. Wir 
genossen die kurze Schifffahrt und spazier-
ten dann auf der Insel gemeinsam Richtung 
Restaurant, wo wir bereits erwartet wurden. 
Nach einem tollen Quiz und einem feinen 
Mittagessen ging es, wie immer gut gelaunt, 
schwatzend Richtung Horgen.  

An der Chilbi, vom 17. bis 20. Juni trafen Iris 
und ich 19 helfende Turnerinnen und 5 Vol-
leyballer- und Volleyballerinen an. Auch vie-
le Frauen unterstützten die Chilbi mit einem 
feinen Kuchen. Leider spielte das Wetter 
nicht mit und auch spürten wir die beiden 
Public-Viewings im Dorf, anlässlich der 
Fussball-Europameisterschaft in Frankreich. 
Trotz allem kam doch noch ein stolzer Bat-
zen zusammen. 

Seit den Sommerferien trainieren 7 turnbe-
geisterte lernwillige Frauen für die Schluss-
vorführung des kantonalen Turnfestes im 
Tösstal, Sonntag, 25. Juni 2017, unter der 
Leitung von Marianne Vorburger und Susa-
na Böhi. 

Dank der Organisation von Iris Gutzler und 
Patricia Bruggmann, sowie Antonia Willisch, 
die wie immer für das leibliche Wohl sorgte, 
den Helferinnen der Frauenriege, der Vol-
leyballer- und Volleyballerinnen konnte am 
Wochenende vom 12. / 13. November das 
45. Volleyballturnier erfolgreich – notge-
drungen in den Berghalden / Rainweg Hal-
len – durchgeführt werden. 

Da wir leider keine Organisatoren für den 
geplanten 2-tägigen Ausflug gefunden hat-
ten, organisierte Iris kurzfristig einen Tages-
ausflug an den Huttwiler Weihnachtsmarkt. 
Dieser spontanen Einladung folgten 30 Tur-
nerinnen, welche sich am 24. November am 
Bahnhof See trafen. Gut gelaunt wie immer 
fuhren wir Richtung Huttwil los. Nach einer 
Stärkung in Sempach fuhren wir mit dem 
Bührer Car weiter über Willisau nach Huttwil 
an den Weihnachtsmarkt. Alle genossen die 
tolle Stimmung, assen, tranken und kauften 
natürlich auch ein. 
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Schon ist wieder ein tolles Turnerjahr, mit 
Chlausabenden in allen Abteilungen, zu En-
de gegangen.  

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle die 
etwas organisiert und zu einem tollen Jahr 
beigetragen haben. 

 

Herzlichst  
eure Präsidentin 

Daniela Niedermann 
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Jahresbericht Damenriege 2016 

S' Jahr isch scho wieder verbi, 
und i sitz da mit Stift und Papier. 

S' Turnerjahr het gstartet, 
und de Schnee in Scoul het au scho uf eus gwartet. 

Es chlieses Grüppli isch richtig Scoul los, 
aber d Freud isch glich riese gross. 

Traumhaft isch es gsi, 
denn es git nüt schöners wie Sunne, Schnee und Ski.  

Danke Jeanine für d'Gastfründschaft, 
es het sehr viel Spass gmacht. 

D'Jugendmeisterschaft chunt amel au immer gschwind, 
Danke allne wo mit helfender Hand derbi gsi sind. 

Eusi Turnschueh hemer gschnüert, 
und am Trainingstag viel güebt. 

Fest hämer kämpft und usprobiert, 
aber mit em Erfolg hets eifach ned funktioniert. 

Zum de Frust chli z vergässe 
simmer de hald zersch no ad Chilbi ga Chili con Carne ässe. 

Vieli Stunde hemer a dere Chilbi verbracht, 
Dank allne Hälfer hemer das zumne glungne Alass gmacht. 

Uf hemer eus gmacht, 
und de Zug het eus uf Wetzikä bracht. 

Top Ergäbnis hemer im Training nie usgrabe, 
aber in Wetzikä hemer zuegschlage. 

Bi trocknem Wetter simmer uf Platz gstande, 
und uf zmal ischs bi allne wie am Schnüerli gange. 

Riese freud hemer ab eusem 9.53 gha 
und somit bim feste au d'Sau usegla. 

Die einte hend vom helfe noni gnueg gha, 
und sind de ade Fuessball EM bim See la vie hinder d'Bar. 

Nach em Grillabig simer id Summerferie gschosse, 
jede het öpe chli frei und Sunne gnosse. 

D'Dameriegereis isch zersch nach Elm gange, 
mir hend de euses Elmer Citro schön usem Brunne gfange. 

Mit de Mountaincars isch no de Bärg abe gange, 
weremer no e Rundi me gfahre het siecher es Büschli eine vo eus müese fange. 

Wo das mer schlafed hemer noni verno, 
im Toggeburg simer de acho. 

Is Appezell isch es de witer gange 
und i de Show-Käserei simer de für eusi Füehrig parat gstande. 

Super Wetter hemer z ganze Wucheend gha, 
drum hemer de nach em Mingölfle es Glace gna. 
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Danke Marina für z'Organisiere, 
und nach em Brand z viele studiere. 

S'Papiersammle hemer au in Agriff gno, 
au bi nöd sichere Wetterbedingige sind ganz vieli cho. 

S'Fustball het agfange, 
trotz vielne Usfäll simmer uf Platz gstande. 

Für de 1 Rang hets ned glanged, 
aber ufem letste Platz simer au ned glandet.  

D'Schnitzeljagt bim Schlubu het mer in Agriff gno, 
zur Belohnig isch de es Fondue serviert cho. 

De Chlaus isch z'friede und gmüetlich gsi, 
bi Nüssli, Schoggi und Manderindli sind alli debi. 

Für s'neue Turnjahr wünschi allne nume z'Best 
Gueti Gsundheit und ganz viel Fest. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TV Horgen 

 

Der Verein der Ihre körperliche Fitness erhält. 
Besuchen Sie unsere Homepage mit den aktuellsten 
News. 

 

www.tv-horgen.ch 
 

  

http://www.tv-horgen.ch/
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Jahresbericht Geräteturnen 2016 

Mit 40 Turnerinnen starteten wir ins 2016. 
Davon waren 9 junge Mädchen neu im Ge-
räteturnen. Wie alle Jahre mussten unsere 
Neuen sich recht schnell eine Wettkampf-
übung merken, denn am 7. Februar muss-
ten sie am Wintercup in Wädenswil zum ers-
ten Mal ihr neu Erlerntes zeigen. Das Leiter-
team hatte an diesem Wintercup besonders 
viele Einsätze, da eine Schulteroperation 
Helene auf die Tribünenplätze zwang. Dies 
machte sich nicht nur am Wintercup be-
merkbar. Auch die Trainings mussten wäh-
rend 2 Monaten gut geplant sein. Das Lei-
terteam organisierte sich aber hervorragend, 
so dass unsere Turnerinnen immer gut be-
treut waren. Vielen Dank dem ganzen 
Team!!  

Im April bestritten unsere Turnerinnen den 
Frühlingswettkampf in Neftenbach. Zwei 
Wochen später reisten 8 Turnerinnen nach 
Meilen ins STV-Trainingslager. Aus dem 
Leiterteam waren auch Helene und Marina 
dabei. Wir alle verbrachten eine intensive 
und spannende Woche zwischen Turnhalle 
und Militärunterkunft. Bis zu den Sommerfe-
rien wurde dann weiter fleissig an den Wett-
kampfübungen gefeilt und zwei weitere 
Wettkämpfe bestritten. Die eine oder andere 
Auszeichnung fand dann auch den Weg 
nach Horgen (alle Wettkampfberichte sind 
auf der Homepage zu finden). Im Grossen 
und Ganzen mussten wir uns mit durchzo-
genen Wettkämpfen zufrieden geben.  

Die länger gehegte Idee von einem Ver-
einsgeräteturnen Horgen wurde im Frühling 
umgesetzt. Eine Schar von ca. 10 Turnerin-
nen und zwei Turnern setzten sich unter der 
Leitung von Martina Wetzel zu den ersten 
Trainings zusammen. Bald war klar; es ist 
nicht so einfach. Es muss viel gearbeitet 
werden, viele Elemente müssen aufgebaut 
und dem vorhandenen Material angepasst 
werden. Die Aussicht unsere Getu-Halle mit 
unserem Trainingsmaterial definitiv für das 
ganze Jahr zu bekommen, ist und bleibt 
denkbar schlecht. Über das Winterhalbjahr 
mussten die VGT-ler in die Turnhalle 
Waldegg ins Training der Einzelturnerinnen 
ausweichen. Mit dieser relativ schlechten 
Option verlieren leider beide Gruppen an 
Trainingszeit. Dies forderte auch schon sei-
ne Opfer im VGT und erste Austritte muss-
ten verbucht werden. Der erste Termin der 
neuen Gruppe soll eine Vorführung am Win-
tercup 2017 sein. Leider ist es etwas 
schwierig unter diesen Bedingungen eine 
optimale Gerätekombination zu zeigen. Wir 
werden sehen, wie weit es möglich sein 
wird. Nun hoffen alle, dass sich für 2017 
bessere Lösungen anbieten, denn für  unse-
re grösseren Turnerinnen, die keine Einzel-
wettkämpfe mehr bestreiten möchten und 
können, würde sich mit diesem Angebot die 
Möglichkeit ergeben, doch noch an den Ge-
räten zu trainieren und das lang Erarbeitete 
weiterhin zu gebrauchen.  

Mit grossen Schritten rückten die Sommer-
ferien immer näher. Mit einem geselligen 
Grillabend zusammen mit der Mädchenriege 
beendeten wir das erste halbe Jahr. Aller-
dings, wir vom Getu gingen mit dem Wis-
sen, dass zwei Wochen nach den Ferien 
unser letzter Wettkampf der Saison geturnt 
wird und unmittelbar danach der Abschied 
von Andrea  bevor stand. 

Fünf Wochen später kehrten alle gesund 
von den langen Ferien zurück. Zudem durf-
ten wir zwei neue Mitglieder, Francine Feure 
und Yvonne Fröhndrich, im Leiterteam be-
grüssen. Mit grossem Einsatz von allen 
wurde auf den letzten Wettkampf, die Zür-
cher Gerätemeisterschaft, hin trainiert. Am 
3. + 4. September zeigten in Rafz unsere 
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Turnerinnen nochmals, was sie gelernt hat-
ten. 

Dann, am 5. September trat das Unver-
meidbare ein. Andrea war zum letzten Mal 
in der Halle. Sie stand uns während sieben 
Jahre mit grossem Einsatz zur Seite, war an 
jedem Wettkampf eine unverzichtbare Hilfe 
und nahm in mehreren Trainingslagern als 
Leiterin teil. Alle Turnerinnen waren zum 
Abschied von Andrea anwesend. Sie alle 
hatten dazu beigetragen, dass wir ein tolles 
Erinnerungsalbum Andrea überreichen 
konnten. Die Damenriege verdankte Andre-
as grossen Einsatz mit einem grosszügigen 
Familiengutschein. 

Vielen herzlichen Dank 

Andrea 

Mit 11 neuen Turnerinnen und einer wichti-
gen Stütze weniger, liefen die Trainings im 
normalen Rahmen weiter. Bis zum Herbst 
wurde an einzelnen Elementen der nächst 
höheren Kategorie, bei den Neuen an Grun-
delementen, mehr oder weniger erfolgreich 
gearbeitet.  

Ins Herbstlager Stansstad wurden Marina 
und Helene wiederum von 6 Turnerinnen 
der Kategorien 2-5 begleitet. Wie immer 
verbrachten wir eine tolle Woche zusammen 
mit 70 anderen Turnerinnen aus verschie-
denen Kantonen in der schönen Nidwald-
ner-Anlage. 

Bis Ende Jahr verlief der Trainingsalltag oh-
ne grösseren Zwischenfälle, die einzelnen 
Elemente wurden so langsam zusammen 
gehängt und es entstanden Teilübungen 
daraus.  

Im Dezember durften wir zusammen mit der 
Mädchenriege den Chlausabend verbringen. 
Mit einer grossen Schar Mädchen machten 
wir uns im Dunkeln auf in den Wald. Dort 
brannte schon ein Feuer für uns. Mit Punsch 
und gerösteten Marshmellows verbrachten 
wir eine gemütliche Stunde zusammen und 
kehrten gegen 20.00 Uhr wieder zurück zu 
unserer Trainingshalle. 

Die letzte Trainingswoche war eher im 
Rahmen Spiel und Spass. Die Turnerinnen 
durften den Trainingsablauf zu einem Teil 
selber gestalten. Der Airtrack ist dabei im-
mer ein gefragtes Gerät. 

Zum Schluss möchten wir uns vom Geräte-
turnen bei allen bedanken, die uns währen 
des ganzen Jahres unterstützen und an uns 
glaubt haben.  

Allen voran geht ein grosses Dankeschön 
an die Frauenriege des TV-Horgen. 

 

 

 

Vielen herzlichen Dank 

Andrea 
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Jahresbericht Jugi 2016 

Der Anfang von unserem Turnerjahr begann 
schon fast traditionell, mit dem jährlichen 
Jugiessen bei den Leitern Andreas und Reto 
zu Hause. Nach Hotdogs und Pizza gab es 
im Jahr 2016 Ghackets mit Hörnli. Nachdem 
wir alle schon satt waren, konnten wir es 
uns nicht verkneifen, uns auch noch auf den 
gesponserten Kuchen der Familie Stucky zu 
stürzen. Bei einem anschliessenden Panto-
mime-Spiel und Fifaturnier durften sich die 
Jungs an ihren diversen Fähigkeiten mes-
sen.  

Im Frühling konnten die Turner wieder ein-
mal ihre tollen Leistungen an der Jugimeis-

terschaft beweisen. Mit Bravour absolvierten 
die Kinder die verschiedenen Posten. Ge-
schicklichkeit, Spritzigkeit und eine grosse 
Portion Ausdauer wurden hier gefragt. Dies 
sind sehr erfreuliche Nachrichten für die Ju-
gi.  

Zwischen Mai und Oktober 2016 konnten 
wir einige neue Gesichter in der Turnhalle 
begrüssen. Dank den «Jugibuebe» die in 
der Schule ein bisschen die Werbetrommel 
gerührt haben, sind es mittlerweile 16 moti-
vierte Turner in der Halle. Kulinarisches darf 
auch unter dem Jahr nicht fehlen. Im No-
vember gab es wieder einen Kuchen, dies-
mal von der Familie Rufer gebacken. 

Zu Weihnachten und vor den turnfreien Fe-
rien gab es dann noch ein kleines Advents-
geschenk für alle. Auch das Kind, dass die 
meisten Trainings besucht hatte, bekam da-
für eine besondere Auszeichnung.  

Ich möchte mich bei allen Leitern, Eltern und 
natürlich den Kids für das tolle Jahr 2016 
bedanken.  Danke! 

Jugihauptleiter 
Andreas Kindschi 
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Jahresbericht Kutu Männer: 2016 

Schon ist wieder ein Jahr vorbei und Zeit für 
einen Bericht.  

Das Jahr konnte mit viel Erfolg, manchmal 
auch etwas weniger, abgeschlossen wer-
den.  

Im Leistungs-Zentrum hat Kenny Un den 
Beitritt bestanden. Leider ist die Motivation 
von Kenny sehr tief gesunken, so dass er 
per sofort aufhören wollte. Die Chemie zwi-
schen ihm und seinem RLZ Trainer hat nicht 
wirklich funktioniert, obwohl ich versuchte 
die RLZ mehrere Male über diese Proble-
matik  aufmerksam zu machen und zu dis-
kutieren. Auch habe ich versucht, Kenny bei 
mir zu behalten und mit ihm intensiv zu ar-
beiten, aber für Kenny war der Zug schon 
abgefahren. Wirklich schade, denn mit ihm 
haben wir ein sehr grosses Talent verloren. 
Trotzdem freut es mich zu sehen, dass 
Kenny endlich sein Leben als Kind, ohne 
Stress geniessen kann und ich bin sehr 
dankbar, dass ich mit ihm vier Jahre lang 
trainieren durfte. Es hat mir grossen Spass 
und Freude gemacht.  

Ich wünsche Kenny alles Gute in seiner 
neuen Aktivität. 

Alexander und Yuriy haben leider den vollen 
Beitritt nicht bestanden.  

Alexander hat uns verlassen. Yuriy ist für 
das Geräteturnen nach Urdorf gegangen, er 
wird am Samstag noch bis zum Sommer zu 
mir ins Training kommen. So kann Yuriy ei-
nen sauberen Abschluss im Kunstturnen 
machen.  

Bei den Jüngsten haben Gjilan und Felix die 
Tests zur Aufnahme bei RLZ bestanden. Sie 
trainieren zweimal wöchentlich bei mir und 
zweimal in Rümlang.  

Bei Wettkämpfen konnte Jonas dreimal das 
Podest geniessen.  

Einmal 1. Rang und zweimal 2. Rang. Jonas 
trainiert dreimal wöchentlich beim RLZ und 
einmal bei mir. Jonas ist ein sehr starker 
Turner, man wird sicher weiterhin noch viel 
von ihm hören.  

 

Jonas 2. Rang 

Unser  Silas trainiert sehr fleissig im RLZ 
und dies sechsmal in der Woche. 

Er hat bei Wettkämpfen am MWWK den 3. 
Platz erreicht. Beim Test B in Kanton Zürich 
den 1. Rang absolviert und bei Test B STV 
den 3. Rang. Das heisst:“ Von seinem Jahr-
gang, ist er der drittbeste Turner der 
Schweiz“. Ein riesen Erfolg, bravo Silas!  

 

Silas 3. Rang 

Der nächste Schritt für Silas ist nun die Auf-
nahmeprüfung in der Schule für Sport und 
Kunst in Zürich zu bestehen. Er hat bereits 
ein gutes Dossier vorbereitet. Die Plätze 
sind sehr beschränkt, wir drücken ihm die 
Daumen! 

Ich bedanke mich sehr bei meinem Mann 
Nicolas, für die grosse Hilfe in der Turnhalle, 
die Betreuung am Wettkampfplatz und als 
Kassier von unserer Kutu Riege.  

Danke auch allen Eltern für das Aufstellen 
und Aufräumen in der Turnhalle, und dass 
sie ihre Kinder jeweils pünktlich ins Training 
bringen.  
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Danke an Lars (Vater von Jonas), dass er 
meine Stelle bei EP und P1 als Kampfrichter 
zu Verfügung stellt.  

Ich bedanke mich bei Herr und Frau Schle-
gel vom Schulhaus Rotweg und bei unse-
rem Präsidenten Fabian für die grosse und 
wertvolle Unterstützung. 

Racine Carmen 
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WER – WANN – WO 

WER – WANN – WO   weitere Informationen   www.tv-horgen.ch 
 

Turnhalle Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag 
Freitag  

Samstag 

Berghalden 

Getu 1      17.00-18.30 
Getu 2+3  18.15-20.00 
DR           19.45-21.45 
 

 GETU 1   13.30-15.00 
GETU 2   15.00-16.30 

LA *          18.15-20.00 
           (9-13jährig) 
LA             20.00-21.30 
                 (ab 14jährig) 
 

 

Bergli 

Kutu Mä    17.00-20.00 
 

 Kutu Mä  16.30 – 20.00 
 

          Samstag    
  
Kutu Mä    09.00-12.00 
 

Rainweg 

MäRi 1      17.15-18.30 
MäRi 2      18.30-19.45 

  MRF          18.30-20.30 
MR            20.00-21.30 
 
 

 

Rotweg 

FRS          18.00-19.00 
FRS          19.00-20.00 
 
 

 Kutu M    13.30-16.00 
Sommer bis 1630 
 
FR           20.00-21.30 
 

Kutu M      16.30-18.30 
 

        Samstag    
  
Kutu M      09.00-12.00 

Tannenbach 
 ELKI       10.00–11.00 

FRS        18.30-19.30 
 

  
ELKI         10.00–11.00 
 

 
 

Waldegg 

 LA *        17.15-18.30 
               (9-13jährig) 
LA          18.30-20.00 
               (ab14jährig) 
AR          20.00-22.00 
FRV        20.00-22.30 
Getu 3    20.00-21.30 
 

ELKI        09.00-10.00 
 

           Freitag 
 
JU             18.45-20.00 
AR             20.00-22.00 
FRVM        20.00-22.00 
 
 
 
 

Halle und Trainingszeiten Stand März 2017 – Neuerungen siehe auf unserer Homepage! 

 

Legende 

* Schulsport Kutu M Kunstturner 

AR Aktivriege Kutu Mä Kunstturnerinnen 

DR Damenriege LA Leichtathletik 

FRS Frauenriege Seniorinnen MäRi 1  Mädchenriege 1 (1.-3. Klasse) 

FRV Frauenriege Volleyball MäRi 2  Mädchenriege 2 (4.Kl.–2.Oberstufe) 

FRVM Frauenriege Volleyball Mixed MR Männerriege Aktive 

Getu 1+2+3 Geräteturnen MRF Männerriege Faustball 

JU Jugendriege ELKI Eltern-Kind-Turnen 
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Turnverein Horgen Kontakte 2017 

Aktivriege 

Präsident + VL Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch   
Vizepräsident + VL Delegierter Marcel Abgottspon famabgo@bluewin.ch 043 810 47 82 
Aktuar Patrick Schmid patrick.schmid@srf.ch 043 244 09 00 
Oberturner Patrick Moser patrick.r.moser@gmail.com 044 725 83 25 
ab Juli 2017 Daniel Züst daniel.zuest@sbb.ch Kassier
 Benjamin Abgottspon benjamin.abgottspon@gmail.com 044 725 09 72 
Vertreter Jugi Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 
Vertreter KM KUTU Knaben Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch  
Vertreter LA Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 
Assistent Reto Siffert reto.siffert@bluewin.ch 079 422 75 76 
 

Jugendriege 

Hauptleiter und Admin. Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 
 

KUTU Knaben 

Hauptleiter und Admin. Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch   
Leiter und Kasse Nicolas Racine nicolas.racine@bluewin.ch   
 

Leichtathletik 

Hauptleiter und Admin. Kurt Liengme kurt.liengme@zh.ref.ch 044 725 48 22 
Leiterin Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 
 

Verschiedenes 

Fähnrich Peter Stapfer p.stapfer@gmx.ch  044 726 17 37 
Papierchef Martin Schlüchter martin.schluechter@versicherbar.ch 079 409 61 10 
J+S-Coach Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 
IGHS Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch    
 

Frauenriege 

Präsidentin+VL Delegierte Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch 044 725 83 46 
Vizepräsidentin+VL Delegierte Iris Schnyder schnyderfamily@bluemail.ch  044 725 17 58 
Aktuarin Marlen Furrer marlen.furrer@bluewin.ch 076 503 87 42 
Kassierin Helen Caluori helencal@gmx.ch   044 725 82 44 
Technische Leiterin Susanna Böhi susanna.boehi@gmail.com   044 725 55 35 
Volleyball-Vertreterin Evelyn Linsi-Brönnimann evelyn_linsi@hispeed.ch   043 537 40 27 
Leiterinnen Regula Loretz loretz@hispeed.ch  044 725 64 61 
 Marianne Vorburger fam.vorburger@bluewin.ch   044 725 93 67 
 Annette Röthlisberger achml.roethlisberger@bluewin.ch   044 725 61 50 
 Ursula Däppen r.daeppen@hispeed.ch   044 725 07 43 
 Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch   044 725 83 46 
Leiter Fabian Bachmann fabian.bachmann@vobits.ch  043 343 13 43 

  

mailto:flauber@gmx.ch
mailto:famabgo@bluewin.ch
mailto:patrick.schmid@srf.ch
mailto:patrick.r.moser@gmail.com
mailto:daniel.zuest@sbb.ch
mailto:benjamin.abgottspon@gmail.com
mailto:akindschi@hotmail.com
mailto:carmen.racine@bluewin.ch
mailto:debi.gerardi@gmx.ch
mailto:reto.siffert@bluewin.ch
mailto:akindschi@hotmail.com
mailto:carmen.racine@bluewin.ch
mailto:nicolas.racine@bluewin.ch
mailto:kurt.liengme@zh.ref.ch
mailto:debi.gerardi@gmx.ch
mailto:p.stapfer@gmx.ch
mailto:martin.schluechter@versicherbar.ch
mailto:helene_zuercher@bluewin.ch
mailto:flauber@gmx.ch
mailto:daniela-niedermann@hispeed.ch
mailto:schnyderfamily@bluemail.ch
mailto:marlen.furrer@bluewin.ch
mailto:helencal@gmx.ch
mailto:susanna.boehi@gmail.com
mailto:evelyn_linsi@hispeed.ch
mailto:loretz@hispeed.ch
mailto:fam.vorburger@bluewin.ch
mailto:achml.roethlisberger@bluewin.ch
mailto:r.daeppen@hispeed.ch
mailto:daniela-niedermann@hispeed.ch
mailto:fabian.bachmann@vobits.ch
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Damenriege 

Präsidentin + VL-Delegierte Marina Schaub marinaschaub@gmx.ch  079 380 37 70 
Vizepräsidentin Nicole Huser nicolehuser@gmx.ch  079 563 41 70 
Kassierin Simone Schaub simone.schaub@gmx.ch  079 282 54 91 
Aktuarin Fabienne Küchler fabienne_87@gmx.net   079 469 54 07 
Technische Verantwortliche Eveline Bär eveline.baer@gmx.ch   079 486 58 44 
Vertreterin MR + VL-Deleg. Mariana Ruiz Diaz ruizdiazmari@hotmail.com 076 495 80 00 
Materialverwaltung Andrea Sifrig a.sifrig@gmx.ch   079 373 67 31 
Vertreterin GETU Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 
 

Jugendabteilungen der Damenriege 

MUKI, Waldegg Conni Schneider cpm.schneider@bluemail.ch  044 726 05 76 
MUKI, Tannenbach Eveline Meyer eveline.meyer@bluewin.ch  079 461 14 39 
Meitliriege 1.-3. Kl. Mariana Ruiz Diaz meitliriege-horgen@gmx.ch   043 244 07 45 
Meitliriege 4.Kl.-1 .Oberstufe Andrea Sifrig meitliriege-horgen@gmx.ch  079 373 67 31 
Geräteturnen Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch  044 780 81 09 
Kunstturnen Mädchen Josefine Bischofberger jobischofberger@bluewin.ch  044 725 73 76 
 

Männerriege 

Präsident + VL Delegierter Marcel Seinet seinet@hispeed.ch  044 725 71 11 
Vizepräsident + VL Delegierter Fabian Hofer fabian.hofer83@gmail.com  079 672 62 14 
Aktuar Bruno Huser p.b.huser@bluewin.ch  044 725 75 24 
Kassier Urs Braschler braschler-jordi@bluewin.ch 044 725 84 21 
Oberturner Fritz Hösli fritz.hoesli@gmx.ch  044 725 90 51 
Spielführer Faustball Godi Bär godi.baer@hispeed.ch  044 726 08 18 
Aktivitäten / Besonderes Kurt Letter  k.letter@bluewin.ch  043 810 47 56 
 

Webmaster 

für  Aktivriege Adrian Moser adrian.moser87@gmail.com  044 725 83 25 
für  Frauenriege Antonia Willisch toniabi@gmx.ch   044 725 84 57 
für  Damenriege Nicole Huser nicolehuser@gmx.ch    079 563 41 70 
für  Männerriege Marcel Seinet seinet@hispeed.ch     044 725 71 11 
 

Redaktionskommission Horgner Turner 

Redaktion  horgnerturner@gmail.com  
Redaktor Patrick Ewert Schleufenbergstr. 10 8180 Bülach 079 344 85 41 
Inserate Iris Schnyder schnyderfamily@bluemail.ch  044 725 17 58 
                                           und  Elisabeth Bill bill.elisabeth@bluewin.ch  044 725 92 77 
Lektorat / Mitarbeiter Nicole Alig nicole_alig@hotmail.com  043 536 05 84 
Meldestelle für Mutationen Turnverein Horgen Postfach 522 8810 Horgen 1 
 

Homepage: www.tv-horgen.ch 
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Jugendabteilungen TV Horgen 

ELKI 

Die 3-5jährigen werden mit der Turnhalle und ihren Geräten vertraut gemacht. Zusammen mit 
ihren Müttern und Vätern können sie ihren Bewegungsdrang ausleben und erste Turnerfahrun-
gen sammeln. 

Kontaktperson:  Conni Schneider   Tel. 044 726 05 76 für Waldegg 

 Eveline Meyer   Tel.  079 461 14 39  für Tannenbach 

Jugendriege 

Breites Angebot für Knaben ab der ersten Klasse aus verschiedenen Sportrichtungen wie Ball-
sportarten, Geräteturnen, Leichtathletik und Nationalturnen. 

Kontaktperson:  Andreas Kindschi Tel. 078 678 33 07 

Mädchenriege 

Ein polysportives Angebot findet man in der Mädchenriege. Bei Leichtathletik, Geräteturnen, 
Gymnastik und Spiel stehen Spass und Turnerlebnisse mit Gleichaltrigen im Vordergrund. 

Kontaktperson: Mariana Ruiz Diaz Tel. 076 495 80 00 

Geräteriege 

Mädchen ab der ersten Klasse, die Freude an Bewegung haben und sich an Wettkämpfen mit 
anderen Turnerinnen messen möchten, sind in dieser Riege am richtigen Ort. Unsere Hauptge-
räte sind: Sprung, Reck, Boden, Schaukelringe. Zum regelmässigen Training gehören auch; 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Gleichgewicht. 

Kontaktperson:  Helene Zürcher  Tel. 044 780 81 09 / 079 387 43 04 

Kunstturnen Mädchen (Kutu Mä) 

Das Kunstturnen bietet Mädchen ab 5 Jahren die Gelegenheit, das höchste Niveau im Turn-
sport zu erreichen. Am Schwebebalken, am Stufenbarren, auf der speziellen Bodenbahn sowie 
am Sprungtisch lernst du viele Kunststücke. An mehreren kantonalen und ausserkantonalen 
Wettkämpfen hast du dann die Möglichkeit, das Erlernte zu zeigen. Bist du ein bewegungsfreu-
diges Mädchen, liebst Herausforderungen und hast Ausdauer, dann melde dich für ein Schnup-
pertraining vor den Sommerferien. 

Kontaktperson:  Josefine Bischofsberger Tel. 044 725 73 76 / 079 202 82 65  

Leichtathletik 

Mädchen und Knaben ab der dritten Klasse und Jugendliche bis über 20 Jahre, welche gerne 
etwas mehr trainieren wollen, um sich in Hundertstelsekunden und Zentimetern in verschiede-
nen Wettkämpfen zu messen, sind hier am richtigen Ort. Auf der Waldegg werden sämtliche 
Leichtathletik-Disziplinen geübt. 

Kontaktperson: Kurt Liengme  Tel. 044 725 48 22 

Kunstturnen Knaben 

Für Knaben ist das Turnen an Geräten ein idealer Weg um koordinative und konditionelle Stär-
ke zu erwerben. Das vielseitige Trainingsprogramm bereitet die Turner optimal auf ihre Wett-
kämpfe vor. 

Kontaktperson: Carmen Racine  carmen.racine@bluewin.ch  

mailto:carmen.racine@bluewin.ch
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Jahresbericht Volleyball 2016 

Damenmannschaft 

In der Saison 2015/2016 startete die Da-
menmannschaft zum ersten Mal seit mehre-
ren Jahren die Meisterschaft in der 2. Liga. 
Sie konnten sich sehr gut in dieser Liga be-
haupten und beendeten die Meisterschaft 
mit 12 erkämpften Punkten. Somit erreichte 
die Mannschaft den 5. Schlussrang. Mit die-
ser Platzierung konnte sich die Mannschaft 
für die Saison 2016/2017 den Start in der 2. 
Liga sichern. Leider sieht es bis heute in der 
Damenmannschaft von den erspielten Punk-
ten nicht gut aus. Die Mannschaft liegt auf 
dem 7.Schlussrang. An unserem Turnier in 
Horgen starteten 12 Damenteams in den 
Sporthallen. Die Mannschaft kämpfte um 
jeden Ball. So erzielte das durch Verletzun-
gen reduzierte Team den 5. Rang. Vielen 
Dank an unseren Trainer Fabian Bachmann, 
Turnierchefinnen Patricia Bruggmann und 
Iris Gutzler. Auch ein grossen Dankeschön 
an Antonia Willisch unserer Turnier-
Restaurant-Chefin mit ihren Helferinnen aus 
der Frauenriege. 

Mixmannschaft 

In der Saison 2015/ 2016 startete die 
Mixmannschaft in der Gruppe C2. Es wur-
den je sechs Spiele in der Vorrunde wie 
auch in der Rückrunde gespielt. Nach zwölf 
Spielen erspielte sich die Mannschaft den 3. 
Rang. Somit wurde die Saison 2016 / 2017 
auch in der Gruppe C2 gestartet. Im Mo-
ment liegt Vobits auf dem 6. Platz. An unse-
rem 45. Volleyball-Turnier, das dieses Jahr 
in den Sporthallen Rainweg- und Berghal-
den stattfand, erkämpfte sich Vobits den 7. 
Schlussrang von neun Mixed-Mannschaften. 
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Jahresbericht Aktive 2016 

Zu Beginn dieses Jahres haben wir mit dem 
Teamplanbuch ein neues System für das 
Management von Traningsan-/abmeldungen 
eingeführt und im Verlauf des Jahres inten-
siv genutzt. Obwohl wiederholt gewisse Lo-
gin-Probleme gemeldet wurden, hat sich 
das Tool relativ gut bewährt und wird auch 
im Jahr 2017 wieder zum Einsatz kommen. 
Falls noch Verbesserungsvorschläge exis-
tieren, bin ich für ein Feedback dankbar. 

Für die Organisation des Skiweekends 2016 
in Davos danke ich Daniel Züst. Trotz 
schlechtem Wetter hatten wir sehr viel 
Spass! Für die Organisation 2017 konnten 
wir Adi Moser gewinnen und ich freue mich 
bereits auf dieses Ski-Weekend! 

Auch dieses Jahr haben wir erneut gemein-
sam mit der Damenriege am Turnfest teil-
genommen. Das Regionale Turnfest in Wet-
zikon war gut organisiert und alle Anlagen, 
Festplätze waren sehr nahe  beieinander 
lokalisiert. Das Wetter war leider nicht so toll 
wie im Vorjahr, wir konnten jedoch trotz un-
sicherer Wetterlage alle Wettkämpfe bei tro-
ckenem Wetter absolvieren. Die grossen 
Festzelte boten dann ausreichend Schutz 
vor dem Regen für die Übertragung der 
Fussball-EM Spiele und das Fest am 
Abend. 

Im 3-teiligen Vereinswettkampf haben wir 
eine Schlussnote von  24.97 in den Diszipli-
nen Weitsprung, Kugelstossen, Schleuder-
ball, Pendelstaffete (80m) und Fachtest All-
round erreicht. Diese Note war auch dank 
der hervorragenden Leistung der Damen im 
Fachtest möglich.  

Im Jahr 2017 werden wir ohne die Unter-
stützung der Damenriege am Kantonalturn-
fest Tösstal starten. Ich darf jedoch bekannt 
geben, dass unsere Riege verstärkt wird 
durch die Gruppe von Martina Wetzel, die 
mit uns die Leichtathletikdisziplinen bestrei-
ten wird und zusätzlich im Vereinsgerätetur-
nen startet. Das Turnfest wird am 23.-25. 
Juni stattfinden und wir werden bereits im 
Januar mit der Wettkampfvorbereitung star-
ten.  

In Jahr 2016 wurde bloss ein einziger Som-
merplausch-Event durchgeführt. Mit einer 

kleinen Gruppe haben wir uns im Gertrudhof 
von Sascha Menzi mit köstlichen Cordon-
Bleus verwöhnen lassen. Danke Sascha für 
das feine Essen!  

Die diesjährige Turnfahrt wurde durch Dani 
Züst und Adi Moser organisiert und führte 
nach Bern zum Fechten und Foxtrail. Da ich 
leider kurzfristig an der Teilnahme verhin-
dert war, habe ich mich gemeldet um die 
nächstjährige Turnfahrt zu organisieren. Die 
Idee steht bereits und ich verspreche ein 
abenteuerreiches Weekend mit viel Adrena-
lin. 

Den Jahresabschluss haben Beni Zgraggen 
und Adi Fässler für uns organisiert mit ei-
nem gemütlichen Abend im Armbrustschüt-
zenstand begleitet von einem feinen Käse-
Fondue. Vielen Dank für den gemütlichen 
Ausklang. 

An dieser Stelle möchte ich mich noch bei 
allen Turnern für den Einsatz im Jahr 2016 
bedanken und informieren, dass ich mich 
entschieden habe, die Funktion des Ober-
turners nach dem Turnfest 2017 abzugeben. 
Es freut mich jedoch, dass mit Dani Züst 
bereits ein potentieller Nachfolger  gefunden 
werden konnte und ich empfehle, dass Dani 
mit der GV 2017 zu meinem Nachfolger ge-
wählt wird. Ich wünsche Dani und allen Tur-
nern viel Erfolg für diese neue Phase. 

Euer Oberturner – Patrick 
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Generalversammlung der Männerriege  

 

Generalversammlung Männerriege TV-
Horgen 

03. Februar 2017, im Restaurant Freihof, 
Horgen 

Leitung: Marcel Seinet, Präsident. 

Beginn: 20:30 Uhr, Ende 21:45, anwesend 
34 Mitglieder. Wie gewohnt starteten wir mit 
dem Aperó um 18:30 Uhr und nahmen das 
Nachtessen vor der Versammlung ein. Nach 
der Stärkung wurde die 90. AGV wie ge-
wohnt speditiv und gemäss Traktandenliste 
durchgeführt. 

Mutationen 

Leider mussten wir uns von drei Mitgliedern 
für immer verabschieden, Peter Benzenhof-
er, Willi Niedermann und Hans Fietz ver-
starben im letzten Jahr. Die Versammlung 
nahm in einer Gedenkminute Abschied von 
ihnen. Austritte hatten wir keine dafür aber 
zwei Neueintritte, Benjamin Derungs und 
Thomas Oeschger. Der aktuelle Mitglieder-
bestand beträgt nun 62 Personen, davon 41 
Aktivmitglieder und 21 Passivmitglieder. 

Jahresbericht des Präsidenten  

Im Jahresbericht unseres Präsidenten 
Marcel Seinet erwähnt er die gute Zusam-
menarbeit innerhalb des Vorstandes. Er be-
dankt sich bei allen Mitgliedern, welche sich 
im vergangenen Jahr für den Verein enga-
gierten und sich an den verschiedenen 
Events als Helfer oder Organisator zur Ver-
fügung stellten.  

Er informierte aus der Vereinsleitung vom 
vergangenen Jahr und was uns im Jahr 
2017 erwartet. Ein Höhepunkt wird sicher 
das Turnerchränzli unter dem Motto «Dis-
ney».  

Jahresbericht des Oberturners  

Im Jahresbericht vom Oberturner erwähnt 
Marcel Hofer alle Events und die verschie-
denen Aktivitäten, welche im vergangenen 
Jahr stattgefunden haben. Er bedankte sich 
bei den vielen Helfern, die ihn wie immer 
tatkräftig bei allen seinen Aktivitäten und 
Events unterstützt haben. Wie gewohnt prä-
sentierte er uns einen ausführlichen und 
sehr detaillierten Jahresbericht. Auch wur-
den von ihm die fleissigsten Turner im 2016 
geehrt. 

Jahresbericht Faustball  

Im Jahresbericht des Spielführers Faustball 
dankt auch Godi Bär den verschiedenen 
Mitgliedern für ihre aktive Mithilfe bei den 
Turnieren. Sei es in der Festbeiz, beim Auf-
stellen der Spielfelder, im Rechnungsbüro, 
als Speaker und den Frauen für die vielen 
feinen Kuchen. Die beiden Faustballer Fabi-
an Hofer und Patrick Ewert haben den Auf-
frischungskurs für Schiedsrichter besucht 
und sind damit nun berechtigt, diese Aufga-
be für die nächsten 2 Jahre auszuüben. 

Freuen konnte sich Godi über ein Faustbal-
lerjahr, welches Höhen und Tiefen aufzu-
weisen hatte. Dennoch hat es für die eine 
oder andere gute Platzierung an einzelnen 
Turnieren gereicht. Der Erfolg von 2015 an 
unserem Hallenturnier im Dezember im 
Waldegg mit der Teilnahme von 21 Mann-
schaften konnte im Jahr 2016 mit 22 Mann-
schaften noch getoppt werden.  

Die detaillierten Jahresberichte können auf 
der Homepage des Turnvereins nachgele-
sen werden. 

Jahresrechnung und Budget: 

Wie alle Jahre wieder präsentierte uns Kas-
sier Urs Braschler eine saubere und korrekt 
geführte Jahresrechnung, welche mit einem 
kleinen Minus abgeschlossen hat. Die 



 TVH  31 

Rechnung wurde von unseren beiden Revi-
soren Patrick Ewert und Marcel Merz ge-
prüft und für korrekt befunden. Das Budget 
2017 wurde ohne Korrektur genehmigt.  

Wahlen 

Nach dem Umzug von Marcel Hofer nach 
Appenzell und seinem gleichzeitigen Austritt 
aus dem Vorstand mussten neue Lösungen 
gefunden werden. Das Amt des Oberturners 
übernimmt Fritz Hösli und Bruno Huser 
wechselt vom Vize-Präsidenten zum Aktuar. 
Als neuer Vize-Präsident konnte Fabian 
Hofer gewonnen werden. Er wird auch in 
der Vereinsleitung Einsitz nehmen. Alle 
Kandidaten wurden mit grossem Applaus 
gewählt. Marcel Hofer wurden seine Ver-
dienste für die Männerriege verdankt und 
mit ein paar Biergeschenken inklusive Rei-
sekoffer wurde er aus dem Vorstand verab-
schiedet.   

Ehrungen 

Für 40-Jahre Mitgliedschaft wurden folgen-
de Kameraden geehrt: Hugo Landolt, 
Richard Stamm, Albert Schaub und Martin 
Schnellmann. Alle vier haben auf ein Ge-
schenk zu Gunsten der Jugendabteilung 
des TVH verzichtet. 

F. Hösli 
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Generalversammlung der Damenriege 

Am Freitag 27.Januar 2017 fand die 104. 
Generalversammlung der Damenriege des 
TV Horgen in der Schinzenhof-Albisstube 
statt. Anwesend waren 19 Stimmberechtigte 
der Damenriege. Um 20.00 Uhr begrüsste 
die Präsidentin Marina Schaub alle Anwe-
senden ganz herzlich zur diesjährigen GV. 
Danach wurde das Protokoll der letzten Ge-
neralversammlung genehmigt. 

Die Jahresberichte aller Riegen wurden je 
nach Gusto vorgetragen. Die Präsidentin 
zeigte wie jedes Jahr eine schöne und witzi-
ge Power Point Präsentation als Rückblick 
vom 2016. Der Bericht der Damenriege 
wurde stellvertretend von Nici Huser vorge-
lesen. Mariana gestaltete eine Bildcollage 
mit Bilder von den Mädchen und Aktivitäten 
der Mädchenriegen und erzählte darüber, 
Helene Zürcher las den Jahresbericht der 
Geräteriege vor und Josefine Bischofberger 
ihren ersten Jahresbericht des Kutu’s. 

Dieses Jahr konnte die Damenriege zwei 
Eintritte verzeichnen. Wir begrüssen Yvonne 
Fäh und Carolin Raich ganz herzlich und 
wünschen ihnen viel Spass in der Damen-
riege. Es gab auch ein Austritt, dies ist Heidi 
Kaspar.  

Wahlen 

Im Vorstand liessen sich Vize-Präsidentin 
Nici Huser und TK Damenriege Eve Bär nur 
für 1 Jahr wählen. Die Turnstunden der Da-
menriege wurden auf die Turnerinnen ver-
teilt. Die Turnfestdisziplin Fachtest Allround 
steht unter der Leitung von Simi Schaub.  

Unsere Kassierin Simone Schaub, TK Mäd-
chenriege Mariana Ruiz Diaz und TK Getu 
Helene Zürcher wurden einstimmig für eine 
neue Amtsperiode von 2 Jahren wiederge-
wählt.  

Auch unsere Leiterinnen mussten sich die-
ses Jahr wiederwählen lassen. Dies sind: 

 Mädchenriege 1: Mariana Ruiz-Diaz, 
Juliane Vogt 

 Mädchenriege 2: Andrea Sifrig, Sina 
Klampt 

 Getu: Helene Zürcher 

 Getu Team: Martina Wetzel, Marina 
Zürcher, Yvonne Huber, Daniel Fer-
nes, Livia Imfeld, Claudia Bertschin-
ger, Cecile Werro, Francine Feurer, 
Galyna Rumo-Tatarinova 

 MuKi: Conni Schneider, Eveline 
Meyer 

Auch sie wurden alle einstimmig wiederge-
wählt.  

Auszeichnungen 

Leider konnten dieses Jahr wieder keine 
Löffeli an die fleissigsten Turnerinnen über-
reicht werden. Beim Rangturnen gewann 
Tina Bernhard den Wanderpreis. Den Teller 
der Vereinsmeisterin hat sich dieses Jahr 
wieder Marina Schaub verdient.  

Nach 1h 45 konnte die Präsidentin Marina 
Schaub den geschäftlichen Teil ihrer achten 
Generalversammlung erfolgreich schliessen. 
An dieser Stelle sei allen Vorstandsmitglie-
dern, Leiterinnen und Turnerinnen gedankt, 
die zu einem erfolgreichen Vereinsjahr 2016 
beigetragen haben.  

Vorstand der Damenriege 2017: 

Präsidentin Marina Schaub 
Vizepräsidentin Nicole Huser 
Aktuarin Fabienne Küchler 
Kassierin Simone Schaub 
TK DR Eveline Bär 
TK MR Mariana Ruiz-Diaz 
TK Getu Helene Zürcher 
Materialverwalterin Andrea Sifrig 

 

Die Aktuarin Fabienne Küchler 
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Eidg. Turnveteranen Zürichsee-Oberland 

 

Bericht der Gruppe Horgen 

121. Landsgemeinde in Brugg AG 15./16. 
Oktober 2016  (1.LG in Biel 1895) 

Gemäss den Statuten der Eidgenössischen 
Turnveteranen-Vereinigung (ETVV) findet 
alljährlich im Herbst eine ETVV-Tagung 
statt. Die ETVV bezweckt mit diesem Anlass 
insbesondere die Pflege der Turnfreund-
schaft und wird jeweils von rund 800 Turn-
veteraninnen und Turnveteranen aus allen 
Teilen der Schweiz besucht. Der Anlass 
wird in der Regel zweitägig (Samstag und 
Sonntag) durchgeführt. 

96 Eidgenössische Turnveteranen vom Zü-
richsee- Oberland (aus Horgen - Grüter 
Alois, Landolt Hugo, Letter Kurt, Leuthold 
Hans-Heinrich und Schneebeli Roman) 

nahmen an der Landgemeinde teil. 

Am Samstag 15. Oktober 2016 wurde der 
Vorkurs mit einer Carfahrt nach Hallau im 
Klettgau/SH in Angriff genommen. Mit einer 
Pferdewagenfahrt durch die Rebberge mit 
den vollbehangenen Rebstöcken, vorbei an 
der Bergkirche St. Moritz ging es zum 
Weinbaubetrieb der Familie Keller zum 
Apéro und köstlichen Mittagessen. 

Um 15:00 Uhr Weiterfahrt durchs idyllische 
Klettgau via Zurzach-Tegerfelden-Lengnau-
Freienwil nach Baden, Einquartierung im 
Hotel Du Parc. 

17:15 Uhr Shuttle-Bus nach Brugg/Windisch 
ins Sportausbildungszentrum Mülimatt zum 
Apéro und anschliessendem Nachtessen.  

Es spielte die Stadtmusik Brugg bis zum 
Abendprogramm. 

„Weisch no“-Gespräche und das Unterhal-

tungsprogramm wurde gestaltet mit glanz-
vollen Auftritten von Mädchen-
Jugendabteilungen, Damenriegen und Tur-
ner, aus der Umgebung, die an verschiede-
nen Turnanlässen Spitzenränge errangen. 
Der Auftritt der Rhönradgruppe Untersig-
genthal FTV STV, die an der SM Silber er-
rang, war an Präzision eine Augenweide. 
Den Abschluss machte der Tambourenver-
ein Oberentfelden Muhen mit einer ein-
drücklichen Schau. 

22:45 Uhr Rückfahrt mit Shuttle-Bus ins Ho-
tel nach Baden. 

Sonntag 16. Oktober 2016 08:20 Uhr mit 
Gepäck im Shuttle-Bus nach Windisch / 
Brugg ins Sportzentrum Mülimatt. 

09:15 Uhr Eröffnung der 121. Landsge-
meinde mit Nationalhymne und Turnerlied. 

Begrüssung durch den Zentralpräsident Urs 
Tanner (Führung der Landsgemeinde). 

Es folgten die statutarischen Traktanden. 

Es gab Grussbotschaften der Stadt Brugg / 
Windisch (Frau Heidi Ammon, Gemeinde-
ammann Windisch) des STVV und STV. 

An der Landsgemeinde waren 720 Vetera-
ninnen und Veteranen anwesend. 

Ehrungen der 162 verstorbenen Mitglieder 
seit der letzten LG in Delémont. 

Der Mitgliederbestand per September 2016 
ist 5200 Veteraninnen und Veteranen. 
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Hans Graber 98 Jahre (Zürich-Stadt) ältes-
ter Teilnehmer der Tagung und 

Hans Frehner 93 Jahre (Zürichsee-
Oberland) besuchte die 42. Landsgemeinde, 
beide wurden je mit einem Blumenstrauss 
geehrt. 

Von den 55 Mitglieder die namentlich geehrt 
wurden sind: 

23 über 90-jährige Veteranen und 32 über 
80-jährige Veteranen die mind. 10 Jahre 
Mitglied sind und 5 mal an der Landsge-
meinde teilgenommen haben, erhielten das 
goldene Abzeichen (Alois Grüter aus der 
Gruppe Horgen). Mit der Abgabe des ETVV-
Glases, gefüllt mit dem Ehrenwein, ist mit 
den Geehrten angestossen worden. 

Bei der feierlichen Übergabe der Insignien, 
das sind: Fahne, Glocke, Herdebuch, Kelch, 
Rodel und Säbel, wurde von der Abordnung 
aus Delémont an Brugg/Windisch über-
reicht. Sie werden nun in Brugg/Windisch für 
ein Jahr sorgsam aufbewahrt, auf dass die 
Insignien dann im Oktober 2017 in Montreux 
dem dortigen OK übergeben werden kön-
nen. 

Mitteilungen gab es vom OK Brugg / Win-
disch und Schlusswort des Zentralpräsiden-
ten.  

Mit dem Schlusslied Le vieux Chalet wurde 
die Landsgemeinde beendet. 

11:20 Uhr Apéro in der SAZ Mülimatt  

12:00 Uhr Bankett und kameradschaftliche 
Gespräche  

15:00 Uhr Ende der ETVV-Tagung 2016. 
Fussmarsch zum Bahnhof mit Gepäck und  

16:07 Uhr Abfahrt Brugg nach Zürich HB. 
Verabschiedung der Kameraden und weiter 
nach Hause. Viel Neues gesehen und mit-
bekommen, so endete wieder eine Lands-
gemeinde. 

Hugo Landolt 
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Frauenriegenausflug 2016 

Frauenriegenausflug an den Weihnachts- 
markt Huttwil 

Donnerstag, 24. November 2016 

Sehr erstaunt bin ich am Donnerstag 24. 
November um 9.31 Uhr, fast gleichzeitig mit 
Iris Schnyder zum Bührer Bus,Treffpunkt 
Seehotel Meierhof, geeilt. Wo sind all die 
mitreisenden Frauen? Der Bus fährt um 
9.45 Uhr. Unser charmanter Chauffeur weist 
uns hinein. Es sind schon alle da. Wir kön-
nen abfahren. Der erste Znünihalt ist im 
Restaurant  

Schlacht in Sempach. Kaum hat unser gut 
vorbereiteter Buschauffeur auf der Weiter-
fahrt von der Schlacht bei Sempach erzählt 
und auf Sehenswürdigkeiten hingewiesen, 
sind wir schon in Willisau angelangt. Der 
Weg führt nicht in die Schnapsbrennerei 
gleich nebenan, sondern in den Laden der 
Guetslifabrik. Innerhalb von einer halben 
Stunde haben alle Frauen ihre eingekauften 
Säcke vollbepackt mit Guetsli, Aperogebäck 
und Schoggi im Kofferraum verstaut.  

Weiter geht’s nach Huttwil. Auf dem grossen 
Parkfeld wartet unser Bus. Wir haben ganze 
vier Stunden Zeit am Weihnachtsmarkt zu 
verweilen, etwas zu essen und zu schmö-
ckern. Es hat wunderschöne stimmungsvol-
le Stände.  

Für jeden Geschmack hat es  etwas zu kau-
fen z. B. Weihnachtsdekoration, Krippenfi-
guren, Schals, Wollsocken, Käse und 
Wurstwaren aus der Region, verschiedene 
Senfarten, Treibholzschnitzereien etc. Die  
Angebote kann man wirklich zu fairen Prei-
sen erstehen. Das lokale Gewerbe nimmt 
auch  am Markt teil. Es wird im Laden gratis 
Kaffee und Gebäck angeboten. Wir haben 
uns schliesslich im Raclettestübli verköstigt 
und uns zum Dessert einen Baileyskaffee 
gegönnt. 

Die Zeit vergeht wie im Fluge. Schon wieder 
müssen wir uns beeilen. Schnell hasten wir 
an den vielen Menschen vorbei zum Bus. 
Der hat bereits seinen Motor gestartet und 
eine zufriedene, fröhliche Frauenschar fährt 
nach Hause.  

Sandra Greil 
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TVH Chränzli 

TVH Chränzli  – nach fünf Jahren wieder 
im Schinzenhof 

Wir freuen uns, den TV Horgen nach 5 Jah-
ren wieder auf die Bühne des Schinzenhof 
Horgen zu bringen.  

Läuft alles nach Plan und können alle Vo-
raussetzungen erfüllt werden, geht am 18. 
November 2017 der Vorhang auf. Der Saal 
ist reserviert!!   

Unter dem Motto „(I) like the 80’s“ führt die 
Unterhaltungshow unter Mitwirkung aller 
Abteilungen des TV Horgen durch ein kulti-
ges Jahrzehnt, dessen Zeitgeist bis heute 
seine Spuren hinterlassen hat. Erinnern Sie 
sich an Dallas, das die Nation vor den Fern-
seher bannte, Nena 99 Luftballons schwe-
ben liess und ein Zauberwürfel alle verrückt 
machte? Spektakuläre Erfindungen, politi-
sche Veränderungen und grosse Hits – das 
waren die 80er Jahre. 

Die Show „(I) like the 80’s“ lässt in einer 
musikalischen Zeitreise mit Tanz und Akro-
batik grosse Momente Revue passieren, 
aktuell bis heute.  

Die ersten Privatfernsehsender gingen auf 
Sendung, das erste mobile Handy, ein por-
tabler Riesentelefonhörer, wurde der Welt 
vorgestellt, die Levis 501 wurde zur Kult-
jeans und der Film Dirty Dancing faszinierte 
Millionen.  Die Fitnesswelle nahm ihren An-
fang und gehört heute zum Lifestyle. 

„(I) like the 80’s“ – save the date: 18. No-
vember 20 Uhr, Schinzenhof Horgen. 

Es freut sich das Regieteam Chränzli 2017 
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Wintercup 2017 

Mit einem gelungenen Anlass eröffneten die 
Turnerinnen und Turner von Horgen, Wä-
denswil, Schönenberg, Samstagern, Stäfa-
Üerikon und Gossau die Wettkampfsaison 
2017.  

Dieser Wettkampf ist wie immer, speziell für 
die jüngsten Teilnehmerinnen, ein wichtiger 
Tag. Zum ersten Mal Wettkampfatmosphäre 
schnuppern an einem kleinen fast familiären 
Anlass. Unsere Jüngsten staunten über die 
vielen Geräte in ihrer vertrauten Turnhalle. 
Wozu wohl alles da ist….Sie hatten aller-
dings nicht viel Zeit zum Überlegen. Nach 
ihrem Eintreffen mussten sie sofort zum Ein-
turnen. Da der Einturnbereich in der Wett-
kampfhalle selber war, waren die Augen 
öfters auf das Geschehen nebenan gerichtet 
und nicht auf die Leiter. Kein Wunder, es 
war ja alles sooo aufregend. Auch unsere 
neuen Mitglieder im Leiterteam mussten 
sich erst an die Wettkampfatmosphäre ge-
wöhnen und sich so rasch wie möglich den 
Wettkampfablauf merken. Das alles wäh-
rend die Turnerinnen vom K2 schon mitten 
im Wettkampf standen.  

Man konnte sehen, dass sich unsere K2er 
auf dem Platz wohl fühlten. Das machte es 
sehr spannend. Es wurden sehr solide 
Übungen gezeigt. Sehr gut konnte Larina 
Gurtner ihr Erlerntes abrufen. Es klappte 
fast alles, so dass sie sich am Ende auf das 
zweitoberste Treppchen stellen durfte. Herz-
liche Gratulation zur ersten Silbermedaille!! 

Direkt nach dem K2 machten sich dann end-
lich die Turner/innen vom K1 zum Ein-
marsch bereit. Noch etwas unsicher standen 
sie in einer Reihe auf der Bodenbahn bereit 
und warteten bis sie namentlich vorgestellt 
wurden. Fast alle 34 Turner/innen nahmen 

zum ersten Mal an einem Wettkampf teil. 
Verständlicherweise klappte nicht immer 
alles. Es sassen zwei fremde Wertungsrich-
ter da, viele Zuschauer und nicht zu verges-
sen, Mami und Papi. Alle beobachteten ihr 
Tun ganz genau. Das alles macht es nicht 
gerade einfacher. Es wurden Elemente ver-
gessen und Übungen im Schnellzugstempo 
geturnt… aber es gab auch ganz tolle, 
schon fast professionell geturnte Übungen 
zu sehen. Alles in allem zeigten die Turne-
rinnen und ein Turner ein sehr spannender 
Wettkampf. 

In den Kategorien 3 – 6 wurde ebenfalls al-
les gezeigt was bis jetzt gelernt wurde. Bei 
den Turner/innen vom K3+4, die in ihrer 
nächst höheren Kategorie zum ersten Mal 
starteten, merkte man schon, dass sie noch 
nicht ganz bereit für die kommende Saison 
sind. Das wird sich aber schnell ändern, bis 
zum ersten Kantonalen Wettkampf sind 
noch fast zwei Monate dazwischen. Diese 
Zeit werden alle mit intensiven Trainings 
nützen.  

Die Turner/innen ab K5 haben meist schon 
mal eine Saison in ihrer Kategorie geturnt 
und versuchen, nun mit schwierigeren Ele-
menten, zu brillieren. Zum Teil wurden sehr 
anspruchsvolle Übungen geturnt und so 
mancher Zuschauer hielt wohl kurz die Luft 
an, wenn Saltos aus luftiger Höhe zum 
Stand gebracht wurden. 

Glücklicherweise verlief der ganze Wett-
kampftag ohne Zwischenfälle und der Sani-
tätskoffer durfte im Schrank bleiben. 

Nach dem Wettkampfende wurde in Winde-
seile die ganze Halle leer geräumt und die 
Mitglieder der neuen VGT-Gruppe Horgen 
(Vereinsgeräteturnen) bauten ihre Geräte-
kombination (Stufenbarren/Boden) auf. Zum 
allerersten Mal zeigten die Mitglieder der 
Gruppe einen Teil ihres neu zusammenge-
stellten Wettkampfprogramms vor Zuschau-
ern. Erleichtert und froh, dass das erste Mal 
geglückt ist, nahmen sie gern ihren Applaus 
entgegen.  

Im Anschluss fand die lang ersehnte Rang-
verkündigung statt. Die Teilnehmerinnen 
freuten sich über ihre Medaillen und schön 



 TVH  39 

verpackten Blumen. Auch die am Schluss 
platzierten durften sich über einen kleinen 
Trostpreis freuen.  

Gesamtrangliste auf der TV-Horgen Home-
page 

Getu - Horgen 

Neue VGT-Gruppe Horgen 
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Ehrenmitglied Otti Mayer 

155. Generalversammlung 

03. Februar 2017 

Othmar ‚Otti‘ Mayer ist im Jahre 1990, nach 
Gesprächen mit Marcel Fässler (wie ich 
vernahm beginnend in einer Beiz), zu den 
Aktiven in Horgen gestossen. Von Beginn 
an nahm er regelmässig an den Trainings 
am Dienstag und Freitag in der Waldegg-
Halle teil. An den diversen Turnfesten war er 
ein sicherer Wert bei den Stossdisziplinen, 
im Weiteren war er auch bei der Gross-
/Kleinfeldgymnastik Teil von unserem Wett-
kampfteam. Wer Otti kennt, weiss aber 
auch, dass ihm nach den schweisstreiben-
den Trainings und Wettkämpfen jeweils das 
gemütliche Zusammensitzen sehr wichtig 
war. 

 

1994 übernahm Otti das Amt als Fähnrich 
vom TV Horgen. An den verschiedenen An-
lässen war er stets ein stolzer Fahnenträger.  

 

Einer seiner Höhepunkte war sicher im 2002 
die Fahnenweihe auf dem Dorfplatz, als er 
als Fähnrich unsere neue Vereinsfahne in 
Empfang nehmen durfte. Nach diesem 
Highlight übergab er 2002 das Amt als 
Fähnrich an Peter Stapfer. Wir durften auch 
nach seiner Fähnrichzeit darauf zählen, 
dass uns Otti als Ersatz zur Verfügung 
stand. 

Neben seiner Tätigkeit als Fähnrich amtete 
Otti als Vertreter der Aktiven bei den Dele-
giertenversammlungen vom Gesamtverein. 
Dies von 1996 bis nach der DV 2010. 

Als Organisator der Turnfahrt in seine Hei-
mat war Otti dafür besorgt, dass niemand zu 
weit laufen musste und der Ausflug wirklich 
eine „Fahrt“ war (dies jedoch nur vom Hören 
sagen her, ich war leider nicht dabei). 

Auch bei den kommenden Turnfahrten war 
Otti jeweils als Teilnehmer mit dabei. Bei der 
Talabfahrt mit dem Velo vom Gotthard in 
Richtung Bellinzona im Jahre 2009 kam er, 
nach einem Rennen mit den „Jungen“, in 
einer Kurve zu Fall und verletzte sich dabei 
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am Knie. Er liess es sich jedoch nicht neh-
men an der Turnfahrt bis zum Schluss dabei 
zu sein. 

 

 

Was mich jedoch bei Otti besonders beein-
druckt und ihn auch auszeichnet, ist seine 
grosse Hilfsbereitschaft als tatkräftiger Hel-
fer bei unseren verschiedenen Anlässen. Er 

war und ist immer noch einer derjenigen, 
welcher als erster kommt und als letzter 
geht. Sei es bei der Papiersammlung als 
starker Mann bei den Bahnwaggons oder 
als Springer, bzw. Grilleur an unserer Chilbi. 

 

Aufgrund all dieser Tätigkeiten für die Aktiv-
riege vom Turnverein Horgen schlage ich 
der Versammlung vor unser jetziges Frei-
mitglied Otti Mayer als neues Ehrenmitglied 
in unseren Reihen aufzunehmen. 

 

Für die Aktivriege 

Fabian 
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Jahresschlusshöck (Chlaushöck)  

vom 9. Dezember 2016 

Kurz vor Jahresende trafen sich 27 Männer-
riegler und 1 Turnleiterin zum traditionellen 
Chlaushöck der Männerriege. Wer pünktlich 
um 19:00 Uhr im Höckli der Firma Feller 
zum Apéro eintraf, musste feststellen, dass 
er einer der letzten war.  

 

 

 

Die meisten konnten den Abend kaum er-
warten und waren schon viel zu früh am 
Treffpunkt. Nach dem offerierten Apéro zü-
gelten wir an die schön dekorierten Tische 
und unser Event-Manager Kurt Letter infor-
mierte uns über den Ablauf des Abends.  

Der scheidende Oberturner Marcel Hofer 
übernahm nun das Zepter und liess in kur-
zen Worten das vergangene Jahr Revue 
passieren. Danach wurde der Salat serviert 
und auch der Hauptgang liess nicht lange 
auf sich warten. Zufrieden und mit vollen 
Bäuchen hörte man dann dem Oberturner 
zu, welcher die grosse Weinverteilung ma-
nagte. Helfer, Berichteschreiber und Aus-
flugsorganisatoren erhielten zum Dank für 
ihre Arbeit eine Flasche Wein. Zudem wur-
den die Ranglisten vom Jassen und Kegeln 
präsentiert und die besten 3 erhielten eben-
falls einen guten Tropfen. Die Turnleiter/-
innen erhielten ihren wohlverdienten Lohn 
(in bar, wie früher) und wurden mit viel Ap-
plaus verdankt. Wie immer gab es dann 
zum Schluss noch das obligate Lotto. 3 
Runden wurden gespielt und alle Sieger 
durften einen wunderschönen Geschenk-
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korb mit nach Hause nehmen, einige sogar 
2 (Namen der Redaktion bekannt). 

       
      
         

Bei einem Schlummi und angeregten Ge-
sprächen ging der Höck zu Ende. Herzli-
chen Dank den Organisatoren für einen ge-
lungenen Abend. 

 

Marcel Seinet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufruf an unsere Leser -  

berücksichtigt unsere Inserenten bei euren Einkäufen!  

Wir sind mit dem "Horgner Turner" im 58. Jahr der Erscheinung! Es wäre schön, wenn unser 
Vereinsheft trotz Facebook und Twitter noch einige Jahre als Kommunikationsmittel des Turn-
vereins Horgen bestehen könnte.  

Dies entscheidet ihr alleine mit euren Einkäufen bei unseren Inserenten!  

Warum ist dem so?  

Der "Horgner Turner" finanziert sich ausschliesslich über die Inserate-Einnahmen. Die Formel 
ist einfach:  

KEIN EINKAUF - KEINE INSERENTEN - KEINE INSERATE - KEIN "HORGNER TURNER"!  

Bitte beachten: Beim Einkauf auf die Mitgliedschaft beim Turnverein hinweisen. 
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Volleyballturnier Grüningen  

22. Januar 2017 

Mit sechs Spielerinnen ging es am Sonntag 
22. Januar 2017 nach Grüningen in die 
Sporthalle. Dort angekommen zogen wir uns 
in einer kalten Garderobe um. Darum ging 
es anschliessend zur Turnierbeiz, die sich 
auf einer Bühne befand. Diese Beiz war 
noch dekoriert, da am Abend vorher die 
Fasnacht stattgefunden hat. Mit einem Kaf-
fee und Gipfeli oder Birchermüsli gestärkt, 
ging es zum ersten Spiel. Aber vorher muss-
ten wir uns noch absprechen, wer auf wel-
cher Position spielen möchte. Mit zwei super 
Passeuren, Livia und Beatrix, konnten wir 
vier den Rest unter uns aufteilen. Monika 
und Pierina spielten als Mitte Angriff und 
Dominique und ich spielten als Aussenan-
griff. Als Mannschaft hat man immer einen 
Schlachtruf. Aber bei unserem ersten Spiel 
fehlte dieser. Dies änderte sich aber in der 
nächsten Pause. Diese mussten wir uns 
aber erst verdienen. Nach der ersten Ein-
gewöhnungszeit ging es los und wir hatten 
unseren Spass an diesem Match. Da wir mit 
einer Lockerheit an diese Spiele von heute 
gehen durften, und nicht so unter Druck 
standen wie an einem Meisterschaftsspiel, 
gewannen wir das erste Spiel. Dieser Sieg 
wurde natürlich an unsere jüngsten Fans 
geschickt (Kinder von Monika) und eine 
Sprachnachricht kam retour: „ Super!“ So 
hatten wir unseren Spruch in der Mann-
schaft gefunden. Dieser half uns auch die 
restlichen Spiele des Tages zu gewinnen. 
Natürlich mussten wir auch kämpfen und 
unser Können unter Beweis stellen, aber 
alle Spielerinnen hatten ihren Spass. Am 
Schluss bei der Rangverkündigung durfte 
jede Spielerin, die an diesem Turnier teilge-
nommen hat, ein Geschenk entgegenneh-
men. Nach der Dusche und dem Umziehen 
ging es gut gelaunt nach Hause. 

 

Ich möchte allen Spielerinnen, die an die-
sem Turnier teilnahmen, noch einmal dan-
ken für den lustigen und aufgestellten Tag, 
den wir mit einem Turniersieg abrunden 
konnten. Freue mich auf das nächste Jahr, 
in dem wir unser Turniersieg in Grüningen 
verteidigen müssen. 

 

Spielerinnen stehend: 
Beatrix Dodgson 
Evelyn Linsi 
Monika Bachmann  
Pierina Egli 

Spielerinnen vorne:  
Dominique Läubli 
Livia Wanner 

Für das Volleyballteam 
Evelyn Linsi 
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Leichtathletiktraining 

 

Wir haben freie Kapazitäten und nehmen 
gerne neue Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene auf: 

Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr, Sporthalle 
Waldegg: Jugendliche ab 13 Jahren 

Donnerstag, 18.15 – 19.45 Uhr, Turnhalle 
Berghalden: Kinder 9 – 13 Jahre 

 

Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr, Turnhalle 
Berghalden: Jugendliche ab 14 Jahren und 
junge Erwachsene, nur Spiele (Unihockey, 
Basket, Volleyball, Ultimate, Badminton, 
Bänklitennis, Brettball und anderes zum 
ausprobieren) 

Trainer: Kurt Liengme, Tel. 044 725 48 22, 
Mail: kurt.liengme@zh.ref.ch 

mailto:kurt.liengme@zh.ref.ch
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Eisstockschiessen 27.01.2017 

Die Begeisterung der Teilnehmer vom letz-
ten Jahr führte dazu, dass Kurt Letter das 
Eisstockschiessen dieses Jahr wieder orga-
nisieren durfte. Treffpunkt war die Eisbahn 
Brand in Thalwil, wo wir uns zuerst mit ei-
nem heissen Getränkt stärken konnten. 
Dann ging es los! Es wurden vier Teams 
gebildet und je zwei davon spielten gegen-
einander. Wer zuerst 10 Punkte auf seinem 
Kontostand hatte, war für das Finale ge-
setzt. Die Teilnehmer gaben alles und auch 
wenn dann der Eisstock nicht dort ankam 
wo man wünschte, war die Stimmung aus-
gezeichnet. Trotz 0:3 Rückstand hat unser 
Team nicht aufgegeben und mit grossem 
Kampf und viel Geschicklichkeit zum 
Schluss doch noch siegen können. Im Fina-
le gegen das andere Siegerteam gab es 
dann ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Der letzte 
Wurf musste entscheiden und leider ging 
der Wettkampf nicht zu unseren Gunsten 
aus. Dies störte aber niemanden, denn mit-
machen ist bekanntlich wichtiger als gewin-
nen. Hungrig und mit kalten Füssen mach-
ten wir uns auf den kurzen Weg zum Res-
taurant Spizzicobrand1, wo uns der Wirt be-
reits erwartete. Zur Vorspeise gab es einen 
Salat mit Pouletbrust vom Grill danach ein 
feines Risotto con funghi. Dessertfans konn-
ten sich ausserdem an einem Tiramisù er-
freuen. Im selben Lokal feierte auch noch 
eine italienische Gruppe einen runden Ge-
burtstag und somit hatten wir zusätzlich 
noch musikalische Unterhaltung in Form von 
Karaoke. Müde und satt machten wir uns 
langsam auf den Heimweg. Herzlichen Dank 
an Kurt für die tadellose Organisation.  

 

 

 

Marcel Seinet 
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